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FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG   

M
oderne Fahrzeuge sind mit einer 
steigenden Anzahl an Elektronik- 
und Software-Funktionen ausge-

stattet. Parallel wird die Entwicklungs-
zeit weiter reduziert, weil neue Modelle 
in kürzeren Zyklen auf die Straße ge-
bracht werden müssen. Das führt zu ei-
nem zunehmenden Zeitdruck in der 
Entwicklung, da im eng bemessenen 

Zeitraum immer mehr Fahrzeugtests 
durchgeführt werden müssen. 

Die Software-Lösungen von Bosch 
Engineering ermöglichen die zielge-
richtete Umsetzung der vielzähligen 
Fahrzeugfunktionen, indem sie die 
konventionellen Entwicklungs- und 
Testprozesse digital unterstützen und 
so den Gesamtprozess beschleuni-

Cloudbasiertes Engineering

Digitale Lösungen für die  
effiziente Fahrzeugentwicklung
Software-Lösungen von Bosch Engineering ermöglichen die Digitalisierung der 
Fahrzeugentwicklung – vom Flottenmanagement über den Datenzugriff auf Test-
fahrzeuge bis hin zur Datenauswertung und -visualisierung in Echtzeit. Die effizien-
te Vernetzung von Entwicklungsteams, Fahrzeugen und Messdaten schafft die 
Grundlage für eine optimale Auslastung der Entwicklungskapazitäten und die 
schnelle Integration neuer Fahrzeugfunktionen. 

Jochen Reichert

Bild 1: Mit den digitalen Lösungen von Bosch Engineering einfach und effektiv Entwicklungs-
teams, Fahrzeuge und Messdaten vernetzen.  © Bosch Engineering GmbH

gen. Das reduziert die Komplexität, er-
höht die Effizienz bei der Datenerfas-
sung, -organisation und -auswertung 
und sorgt für eine optimale Auslas-
tung der Kapazitäten. Durch die Cloud-
basierte digitale Vernetzung von Ent-
wicklungsteams, Fahrzeugen und 
Messdaten können alle Projektmitar-
beiter jederzeit und an jedem Ort 
weltweit auf die jeweiligen Fahrzeuge 
sowie die bereits gesammelten Fahr-
zeugdaten zugreifen. Der Datenaus-
tausch ist damit auch bei dezentral or-
ganisierten Teams und der Einbindung 
externer Partner oder Dienstleister ge-
währleistet.

Anwenderorientiert und modular

Ein Vorteil der digitalen Lösungen von 
Bosch Engineering ist ihre Anwender-
orientierung mit großer Nutzerfreund-
lichkeit, weil sie aus dem unterneh-
menseigenen Bedarf heraus entstan-
den sind. Zudem werden sie von den 
Entwicklungsteams im Alltagseinsatz 
kontinuierlich optimiert. Ein weiterer 
Vorteil ist der modulare Aufbau. Einer-
seits können Kunden einzelne Lösun-
gen in ihre vorhandene Entwicklungs-
software-Struktur integrieren und so ih-
ren Prozess partiell optimieren, anderer-
seits die Lösungen zusammen als auf-
einander abgestimmtes Komplettpaket 
nutzen. Sie bieten dann die nahtlose 
Unterstützung während des gesamten 
Workflows.
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Fleet Management

Die Lösung Fleet Management erleich-
tert dabei die Verwaltung der Testflotte. 
Das gesamte Entwicklungsteam erhält 
jederzeit einen genauen Überblick über 
die einzelnen Fahrzeuge der Testflotte, 
deren Ausrüstungsstand, Standort und 
Einsatzbereitschaft. Fahrzeugdaten kön-
nen jederzeit per Browser oder mobiler 
App extrahiert und eingepflegt werden, 
damit der Datensatz immer auf dem ak-
tuellen Stand ist. Die Fleet Manage-
ment App, die in den kommenden Wo-
chen im Apple App Store erhältlich sein 
wird, bietet dabei eine hohe Flexibilität, 
da die Nutzer von überall her auf die 
Daten zugreifen können. Ebenso ste-
hen Zusatz-Features wie Fahrzeugda-
ten via QR-Code oder GPS-Lokalisie-
rung zur Ortung zur Verfügung.

Remote Vehicle Access und Fleet 
Falcon

Remote Vehicle Access und Fleet Fal-
con unterstützen Entwicklungsteams 
bei der Durchführung der Tests, dem 
Datenmanagement und der Auswer-
tung. Dabei bieten sie eine einfache An-
bindung an das Fleet Management. Re-
mote Vehicle Access eignet sich insbe-
sondere für komplexe Diagnose- und 
Applikationsaufgaben am Fahrzeug, oh-
ne physischen Zugriff zu benötigen. Als 
Ende-zu-Ende-Systemlösung schafft Re-
mote Vehicle Access eine sichere Ver-
bindung zum Fahrzeugmessrechner, 

wie dem Laptop oder dem Drive-Rekor-
der ES820 von Etas. Zu den vielfältigen 
Anwendungsbereichen zählen bei-
spielsweise Remote-Applikationen, 
Messungsüberwachungen, die Betreu-
ung von Dauerläufen sowie Software-
Updates für die Steuergeräte-Codie-
rung. Die Möglichkeit der virtuellen Zu-
sammenführung der Teammitglieder 
und Einbindung zusätzlicher Experten 
erleichtert die standortübergreifende 
Zusammenarbeit. 

Remote Vehicle Access ist Hard-
ware-unabhängig konzipiert und auf der 
gängigen Connectivity-Hardware lauffä-
hig. Neben dem Bosch Engineering ei-
genen IoT Gateway ist die Lösung auch 
kompatibel mit der RCU von Rexroth 
und der Flea 4 von CarMedialab. Ent-
wicklerteams können somit ihre vor-
handene Hardware weiternutzen und 
dennoch vom vollen Leistungsumfang 
profitieren. 

Fleet Falcon ist auf das Erfassen und 
Visualisieren von Messdaten mehrerer 
Fahrzeuge oder ganzer Fahrzeugflotten 
ausgelegt. Die Lösung ermöglicht jeder-
zeit den Zugriff auf die Echtzeitdaten, 
die übersichtlich geordnet auf einer 
zentralen Plattform gespeichert wer-
den. Für Auswertungen können Anwen-
der Datensätze zielgerichtet auswählen 
und innerhalb kurzer Zeit personalisier-
te Dashboards erstellen. Diese bieten 
eine benutzerfreundliche visuelle Auf-
bereitung der Echtzeitdaten. Durch eine 
breitere Datenbasis wird dabei die Qua-
lität in Entwicklung und Erprobung ge-

steigert, die Überwachung der gesam-
ten Fahrzeugflotte verbessert und die 
Reaktionszeit beim Überschreiten indi-
viduell definierter Schwellwerte erhöht. 

Stetige Portfolio-Erweiterung

Die digitale Lösung Cloud-based Data 
Analysis ist eine leistungsfähige Analy-
selösung zur Auswertung großer Mess-
datenmengen in allen wichtigen Datei-
formaten – schnell, effizient und qualita-
tiv hochwertig. Derzeit wird die Lösung 
erfolgreich in internen Projekten ge-
nutzt und für den Einsatz in Endkun-
denprojekten weiterentwickelt. Der Fo-
kus von Cloud-based Data Analysis liegt 
im Bereich der Fahrerassistenz, in dem 
sehr große Messdatenmengen entste-
hen. Die Lösung ist allerdings auch do-
mänenübergreifend anwendbar, bei-
spielsweise für Projekte in den Berei-
chen Active Safety oder Powertrain.

Mit den digitalen Lösungen schafft 
Bosch Engineering die Voraussetzung 
für die schnelle Integration neuer Funk-
tionen ins Fahrzeug, speziell in entwick-
lungsintensiven Zukunftsbereichen wie 
der Elektrifizierung und dem automati-
sierten Fahren. Das Portfolio wird dabei 
sukzessive ausgebaut und auf neue 
Entwicklungen im Automobilbereich an-
gepasst. Weitere Lösungen sind bereits 
in der internen Erprobung und werden 
für den Markt vorbereitet. W 

Bild 2: Plug-and-Play Installation der digitalen Lösung Remote Vehicle Access   
© Bosch Engineering GmbH

Jochen Reichert ist verantwortlich 
für die Geschäftsentwicklung digita-
ler Lösungen bei Bosch Enginee-
ring GmbH. © Bosch Engineering GmbH

INFO

Für Remote Vehicle Access ist ein 
kostenloses Testpaket verfügbar. 

Bosch Engineering GmbH

www.bosch-engineering.com


